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Inhalt und Einsatz im Unterricht 
"Bakterien & Viren"    (Biologie Sek. II) 

Dieses Film-Lernpaket behandelt das Unterrichtsthema „Bakterien & Viren“ für 
die Sekundarstufe II. 

Im Hauptmenü finden Sie insgesamt 6 Filme: 

Aufbau und Vielfalt der Bakterien 8:55 min 
Fortpflanzung der Bakterien 6:45 min 
Bakterien in der Gentechnik 10:10 min 
Aufbau und Vielfalt der Viren 8:40 min 
Vermehrung der Viren 7:20 min 
Impfung gegen Viren 5:10 min 

 

(+ Grafikmenü mit 15 Farbgrafiken) 

 
Die Filme vermitteln mithilfe von aufwändigen und impressiven 3D-Computer-
animationen alle wesentlichen Informationen rund um das Thema „Bakterien & 
Viren“. Die beiden ersten Filme befassen sich mit der Vielfalt, dem Aufbau und 
der Fortpflanzung von Bakterien. Der dritte Film beleuchtet das Potential 
bestimmter Bakterien für die moderne Gentechnik. 

Die Filme vier und fünf befassen sich mit der Vielfalt, dem Aufbau und der 
Vermehrung von Viren. Der sechste Film erklärt zunächst das herkömmliche 
Impfprinzip der „aktiven Immunisierung“ und erläutert dann die neuartige Schutz-
wirkung eines mRNA-Impfstoffes. 

Die Inhalte der Filme sind stets altersstufen- und lehrplangerecht aufbereitet. Die 
Filme bieten z.T. Querbezüge, bauen aber inhaltlich nicht streng aufeinander auf. 
Sie sind daher in beliebiger Reihenfolge einsetzbar. Es ist aber sicher sinnvoll, 
sich zunächst mit dem Aufbau von Bakterien bzw. Viren zu befassen, bevor man 
deren Fortpflanzung und Vermehrung betrachtet.  

 

Ergänzend zu den o.g. 6 Filmen stehen Ihnen zur Verfügung: 

- 15 Farbgrafiken, die das Unterrichtsgespräch illustrieren (in den Grafik-Menüs) 
- 11 ausdruckbare PDF-Arbeitsblätter, jeweils in Schüler- und Lehrerfassung 

 

Im GIDA-Testcenter (auf www.gida.de) finden Sie auch zu diesem Film-Lernpa-
ket interaktive und selbstauswertende Tests zur Bearbeitung am PC. Diese Tests 
können Sie online bearbeiten oder auch lokal auf Ihren Rechner downloaden, 
abspeichern und offline bearbeiten, ausdrucken etc. 
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Begleitmaterial (PDF) auf DVD 
Über den „Windows-Explorer“ Ihres Windows-Betriebssystems können Sie die 
Dateistruktur einsehen. Sie finden dort u.a. den Ordner „DVD-ROM“. In diesem 
Ordner befindet sich u.a. die Datei 

index.html 

Wenn Sie diese Datei doppelklicken, öffnet Ihr Standard-Browser mit einem 
Menü, das Ihnen noch einmal alle Filme und auch das gesamte Begleitmaterial 
zur Auswahl anbietet (PDF-Dateien von Arbeitsblättern, Grafiken und Begleitheft, 
Internetlink zum GIDA-TEST-CENTER etc.). 

Durch einfaches Anklicken der gewünschten Begleitmaterial-Datei öffnet sich 
automatisch der Adobe Reader mit dem entsprechenden Inhalt (sofern Sie den 
Adobe Reader auf Ihrem Rechner installiert haben). 

Die Arbeitsblätter ermöglichen Lernerfolgskontrollen bezüglich der Kerninhalte 
der Filme. Einige Arbeitsblätter sind am PC elektronisch ausfüllbar, soweit die 
Arbeitsblattstruktur und die Aufgabenstellung dies erlauben. Über die Druck- 
funktion des Adobe Reader können Sie auch einzelne oder alle Arbeitsblätter für 
Ihren Unterricht vervielfältigen. 

 

 
Fachberatung bei der inhaltlichen Konzeption und Gestaltung: 

Frau Erika Doenhardt-Klein, Studiendirektorin  
(Biologie, Chemie und Physik, Lehrbefähigung Sek. I + II) 

Unser Dank für die Unterstützung unserer Produktion geht an: 

Pond5 
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Aufbau und Vielfalt der Bakterien 
Laufzeit: 8:55 min, 2021 

 
Lernziele:  
- Den prinzipiellen Aufbau von Bakterien, ihre Vielfalt und ihre überragende 

Anpassungsfähigkeit erkennen. 
 

Inhalt: 
Der Film startet mit einer kurzen Darstellung der enormen Anpassungsfähigkeit 
von Bakterien auch an extremste Umweltbedingungen: Bakterien sind die älteste, 
bekannte Lebensform auf der Erde, die seit rund 3,7 Mrd. Jahren (fast) alle Bio-
tope unseres Planeten besiedelt hat. 
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Dann stellt der Film den prinzipiellen Aufbau an einem „Standard-Bakterium“ vor: 

 

Auch die grundlegende Klassifizierung 
in gram-negative und -positive Bakte-
rien wird kurz erläutert. 

Auch die verschiedenen Plasmidtypen 
werden vorgestellt (Resistenz-, Viru-
lenz- und Fertilitätsplasmide). 

 

 

Abschließend resümiert der Film die Eigenschaften, die Bakterien – im Gegen-
satz zu Viren – eindeutig als „Lebewesen“ kennzeichnen: 
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Fortpflanzung der Bakterien 
Laufzeit: 6:45 min, 2021 

 
Lernziele:  
- Die vielfältigen Fortpflanzungsmöglichkeiten von Bakterien kennenlernen – 

mit und ohne Vermehrung. 
 

Inhalt: 
Der Film startet mit der knappen Zusammenfassung des vegetativen Vermeh-
rungszyklus von Escherichia Coli durch einfache Zweiteilung, der unter optimalen 
Umfeldbedingungen nur ca. 20 Minuten dauert. Dann werden auch die Knospung 
und die Sporenbildung knapp gezeigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Film setzt fort mit der Darstellung der geschlechtlichen Fortpflanzung über 
das F+-Plasmid, das ein Bakterium befähigt, einen F-Pilus (Plasmabrücke) aus-
zubilden und über diesen Erbgut an andere Bakterien weiterzugeben („Konjuga-
tion“). Auch der Hfr-Typ wird vorgestellt, bei dem das F-Plasmid in die DNA inte-
griert ist und bei Konjugations-Übertragung Teile dieser DNA mitreißen kann. 
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Im letzten Teil zeigt der Film die beiden anderen Formen der geschlechtlichen 
Fortpflanzung, die ebenfalls ohne Vermehrung der Individuen ablaufen.  

 

Transduktion und Transformation: 
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Bakterien in der Gentechnik 
Laufzeit: 10:10 min, 2021 

 
Lernziele:  
- Am Beispiel von Escherichia Coli die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von 

Bakterien in der modernen (Human-)Gentechnik erfassen; 
- Die Funktion von Restriktionsenzymen und „sticky ends“ verstehen; 
- Die Begriffe „Vektor“ und „Gen-Taxi“ kennenlernen; das „Vektor-Design“ mit 

eukaryotischen Genen und Marker-Genen und die Selektion verstehen. 
 

Inhalt: 
Dieser Film schildert sehr detailliert alle wesentlichen Schritte, mithilfe derer es 
moderner Gentechnik gelingt, Bakterien durch Insertion eukaryotischer Gene als 
„chemische Fabriken“ für die Produktion z.B. wertvoller Medikamente einzuset-
zen. 

Hier zeigen wir diese wesentlichen Schritte in einer Bilderfolge, die den Filmab-
lauf skizziert: 

Plasmid mit Restriktionsenzym 
aufschneiden. 

 

 

 

 

 

 

Markergene und MCS (Multi-
Cloning-Site) in das Plasmid 
einbauen. 
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Wenn das gewünschte, eukary-
otische („goldene“) Gen in die 
MCS eingebaut wird, ist das 
blaue Markergen inaktiviert. 

 

 

 

 

 
„Schrotschuss-Methode“, bei 
der 1-2% der Bakterien den ge-
wünschten Vektor aufnehmen. 

 

 

 

 

 

Identifizieren der Bakterien-
stämme, die das eukaryotische 
Gen nicht aufgenommen haben, 
mithilfe von Markergen-Eigen-
schaften. 

 
 

 

 

 
Der selektierte Bakterienstamm 
enthält das gewünschte, eukary-
otische Gen, mit dessen Hilfe 
die Bakterien das gewünschte 
Protein (= Medikament) im in-
dustriellen Maßstab in Bioreak-
toren herstellen können.   
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Aufbau und Vielfalt der Viren 
Laufzeit: 8:40 min, 2021 

 
Lernziele:  
- Den prinzipiellen Aufbau von Bakteriophagen (T4) und anderen Viren  

(Influenza, Corona, etc.) kennenlernen. 
 

Inhalt: 
Der Film startet mit einer Sequenz, die den Aufbau des Bakteriophagen T4 (Wirt: 
E.coli) detailliert vorstellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
Dann resümiert der Film die Eigenschaften, die Bakteriophagen – im Gegensatz 
zu Bakterien – eindeutig als „Nicht-Lebewesen“ kennzeichnen: 
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Der Film erläutert dann 
den Aufbau eines typi-
schen Influenza-Virus, der 
eukaryotische Lebewesen 
befällt. Besonderes Au-
genmerk wird auf die hohe 
Mutationsrate dieser Viren 
gerichtet, was in der hohen 
Rekombinationsrate der 8 
RNA-Segmente begründet 
liegt. 

 

Im direkten Vergleich folgt 
dann die Schilderung des 
Aufbaus des Corona-Virus 
„SARS-CoV-2“. 

 

 

 

 

 

Abschließend werden einige weitere Viren-Typen kurz skizziert: 
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Vermehrung der Viren 
Laufzeit: 7:20 min, 2021 

 
Lernziele:  
- Am Beispiel von Bakteriophagen und Influenza-Viren die verschiedenen  

Vermehrungszyklen von Viren erfassen. 
 
Inhalt: 
Der Film zeigt detailliert, wie ein „Standard-Bakteriophage“ (T4) ein „Standard-
Wirtsbakterium“ (E.coli) befällt, der Ablauf des lytischen Vermehrungszyklus wird 
geschildert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Zyklus löst das Bakterium regelrecht auf, daher der Begriff „lytischer“ Zyklus. 

Eine zweite Variante ist der 
„lysogene Zyklus“, den sog. tem-
perente Phagen samt ihren Wirts-
bakterien durchlaufen. Es kommt 
zunächst zur „stillen“ Injektion 
von Phagen-RNA, im Bakterium 
wird diese vom vireneigenen En-
zym „Reverse Transkriptase“ um-
geschrieben in ssDNA, die dann 
zur Doppelstrang-DNA komplet-
tiert und in die Bakteriums-DNA 
eingebaut wird („Prophage“). 
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Zu guter Letzt zeigt der Film den speziellen Ablauf der Infektion einer menschli-
chen Zelle mit einem typischen Influenza-Virus: 

Aufnahme des Virus in 
Endocytose. 

 

 

 

 

 

 

 

Produktion von Virus-
Bauteilen und Insertion 
von Virus-Hüll-Protei-
nen in die Membran der 
Wirtszelle. 
 

 

 

 

 

 

Exocytose kompletter 
Viren unter Mitnahme 
von Wirtszellmembran, 
Auflösen und Absterben 
der Zelle. 
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Impfung gegen Viren 
Laufzeit: 5:10 min, 2021 

 
Lernziele:  
- Das Prinzip einer herkömmlichen Impfung (aktive Immunisierung) mit  

„Totmaterial“ rekapitulieren; 
- Aufbau und Wirkung eines modernen mRNA-Impfstoffs verstehen (gegen 

SARS-CoV-2).  
 
Inhalt: 
Einleitend skizziert der Film die 
vom englischen Arzt Edward Jen-
ner (1749-1823) erfundene 
Schutzimpfung mit viralem/bakte-
riellem Tot-Material (aktive Immu-
nisierung). 

 

 

 
Dann wird die Produktion und die Schutzwirkung eines modernen mRNA-Impf-
stoffs ebenso einfach wie anschaulich skizziert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das nachhaltige Wirkungsspektrum solcher Impfstoffe wird laufend erprobt. 




